
Personalentwicklung in den letzten zehn Jahren 

(zusammengetragen von Claudia Bertels) 

 

Die Personalsituation an den Schulen ist ein Dauerthema in der Politik, aber vor allem in den 

Schulen vor Ort. 

Vor allem im Hochsauerlandkreis haben wir immer wieder das Problem, dass feste Stellen in 

so genannten „Mangelfächern“ (z. B. Musik, Physik, Chemie, Informatik) mangels Bewerbern 

gar nicht besetzt werden können. 

Auch im Bereich der Vertretungsstellen ist es mitunter nicht leicht, vor allem für kürzere 

Zeiträume geeignete Lehrkräfte zu finden. 

Am Gymnasium der Stadt Meschede sind wir allerdings in der glücklichen Lage, dass wir all 

unsere (Vertretungs-)Stellen mit ausgebildeten, engagierten Lehrkräften besetzen konnten! 

 

Die Personalentwicklung wird die Schulleitung aber auch in den nächsten Jahren aufgrund von 

in einigen Jahren anstehenden Pensionierungen, Umzügen von Lehr-kräften oder 

Familienzuwachs beschäftigen. Dies spiegelt unsere tolle Mischung zwischen Jung und Alt, die 

wir in unserem Kollegium haben, wider. 

Wir bauen darauf, dass es uns mit unserem guten „Draht“ zu unseren Ansprech-partnern in 

der Bezirksregierung Arnsberg und unserem guten „Ruf“, fair und verlässlich mit unseren 

Vertretungskräften umzugehen, auch in der Zukunft gelingen kann, ausreichend Personal bei 

uns zu haben! 

 

Wie sehr sich unser Kollegium in den letzten zehn Jahren verändert hat, zeigt ein Blick in die 

Statistiken: 

 

Seit unserem letzten Schuljubiläum im Jahr 2015  

- haben uns 13 feste Lehrkräfte verlassen und arbeiten nun an anderen Schulen. 

- Sind 15 Lehrkräfte von anderen Schulen zu uns in unser derzeitiges Kollegium 

gewechselt. 

- haben wir 12 Neueinstellungen vorgenommen. 

- haben 32 Referendarinnen und Referendare ihre Ausbildung erfolgreich bei uns 

beendet. 

- haben wir 13 Lehrkräfte in den Ruhestand verabschiedet. 

- sind 2 Kollegen aus unseren Reihen leider verstorben. 

- haben uns 9 Abordnungen aus anderen Schulen unterstützt. 

- haben wir 25 Vertretungslehrkräfte zeitweise bei uns beschäftigt. 

 

Und (nur) 26 von den derzeit 61 Lehrkräften unserer Schule waren bereits vor zehn Jahren 

beim 50. Schuljubiläum dabei. 


